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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TV 1882 Runkel : TV 1896 Nauheim 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Kreuter tütet den Sieg für den TV 1882 Runkel ein

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1882 Runkel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2
gegen den TV 1896 Nauheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 14. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Biedert / Hirschhäuser
ihren Gegnern Müller / Müller beim überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Hirschberger / Ott konnten
Schranz / Schranz anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Die richtige Taktik hatten Biedert / Kreuter beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Zollmann / Wollmann ab dem ersten Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Beim 3:0 gegen Thomas Ott fand Oliver Biedert von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ingo Schranz
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Axel Hirschberger. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Kaum Chancen ließ dagegen Lutz Hirschhäuser
nachfolgend beim 11:3, 11:5, 11:6 seinem Gegner Stefan Müller. Ohne Satzgewinn für Tobias
Biedert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörg Müller. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Stefan Kreuter gewann sein Spiel gegen Julius Wollmann überzeugend mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Peter Schranz gegen Andreas
Zollmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Bei der wenig später folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Axel Hirschberger hatte Oliver Biedert nur im ersten Satz eine Chance. Trotz verlorenem
ersten Satz drehte Ingo Schranz das Spiel gegen Thomas Ott und gewann in vier Sätzen. Lutz
Hirschhäuser konnte im Spiel gegen Jörg Müller einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Tobias
Biedert hatte gegen Stefan Müller trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung beim 6:11, 7:11, 8:11 wenig zu bestellen. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft
holte derweil dagegen Stefan Kreuter beim 11:3, 11:7, 11:4 gegen Andreas Zollmann. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TV 1882 Runkel nun ein Punkteverhältnis von 26:2 auf dem Konto,
während der TV 1896 Nauheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:19 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den VfR 07 Limburg III (TV 1882 Runkel) bzw. gegen den Tischtennisclub Elz VI
(TV 1896 Nauheim).

 Statistik:
 TV 1882 Runkel

Doppel: Biedert / Hirschhäuser 1:0, Schranz / Schranz 0:1, Biedert / Kreuter 1:0 
Einzel: O. Biedert 1:1, I. Schranz 1:1, L. Hirschhäuser 2:0, T. Biedert 0:2, S. Kreuter 2:0, P. Schranz
1:0 

 TV 1896 Nauheim
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Doppel: Hirschberger / Ott 1:0, Müller / Müller 0:1, Zollmann / Wollmann 0:1 
Einzel: A. Hirschberger 2:0, T. Ott 0:2, J. Müller 1:1, S. Müller 1:1, A. Zollmann 0:2, J. Wollmann 0:1


